
Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal - 14.4.2013 
 
Jesus lässt seine Freunde nicht im Stich  (Joh 21, 1-19) 
 
Simone Wölfel, Helga Spangenberg 

  Wer macht’s? 

Eingangslied: „Komm in unsre Mitte, oh Herr“  1-3 min  

Kreuzzeichen & Begrüßung   

Rückerinnerung  - Ostern: 

Bodenbild: Grabhöhle, weggerollter Stein: 

Wir fragen die Kinder, was sie sehen, erzählen nochmals kurz die Ostergeschichte 

 

3 min 

 

Überleitung  

Frage an die Kinder: Wie geht es den  Jüngern denn jetzt? Wie fühlen sie sich? 

Sind sie froh? Voller Freude? Oder sind sie ängstlich, verwirrt? Ist Jesus jetzt 

immer bei ihnen? Wissen sie, was sie als Nächstes tun sollen? Trauen sie sich 

rauszugehen? Ihr Anführer war doch ein Verbrecher? 

 

Bezug zur Lebenswelt: 

Zeigt doch mal, wie das aussieht, wenn man sich freut? (Jeder dreht sich zu 

seinem Nachbarn, macht Gesten bzw. den passenden Gesichtsausdruck.) Wie 

sieht es aus, wenn man jubelt?  

Andere Gefühle, die wir zeigen können: unsicher, ängstlich, zweifelnd, 

ungeduldig 

 

Übergang zum Tagesevangelium 

Frage an die Kinder: Wer weiß, wie es mit Jesus und den Jüngern weiterging? 

Beginn der gespielten Geschichte: wir (Kinder) bauen einen See, dann ein 

Fischerboot; Jesus Freunde gingen fischen, holten aber nichts aus dem Wasser. 

Dann stand ein Mann am Ufer und rief… am Schluss sitzen sie am Ufer des Sees 

und essen miteinander. 

 
Lied: falls keine andere Idee: „Wo 2 oder 3…“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 min 

 

 

10 min 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebet / Fürbitten 

1. Jesus, du lässt uns nicht allein. Wir danken Dir. 

<Liedruf: „Herr, wir danken Dir.“ Melodie von: Herr, erbarme Dich….> 

2. Jesus, auf dich können wir uns verlassen. Wir danken Dir. 

<Liedruf: „Herr, wir danken Dir.“ Melodie von: Herr, erbarme Dich….> 

3. Jesus, mit dir wird alles gut. Wir danken Dir. 

<Liedruf: „Herr, wir danken Dir.“ Melodie von: Herr, erbarme Dich….> 

1min  

Organisatorisches 

Einteilung, welche Kinder nehmen die „Mitbringsel“ für die Kirche mit? 

Netz mit Fischen, blaues Tuch, 1 Figur 

  

Abschlusslied: falls noch Zeit „Wo 2 oder 3…“   



  
Materialbedarf 

• Rundes gelbes oder braunes Tuch -> Pfarrei 

• Braune Tücher (Höhle, Fischerboot) -> Pfarrei 

• 1 dicken Stein -> Helga 

• 1 rundes blaues Tuch -> Pfarrei 

• Beigefarbene Tücher für Ufer -> Pfarrei 

• Netz -> Helga (evtl. 2. Netz für die Kirche) 

• Fische > Simone 

• 1 blaues Tuch-> Pfarrei 

• Figuren -> Helga 2; Simone fragt Regine 

• Kamera, Streichhölzer, Tesa -> Simone 

  

   

 
 
 


